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Briefkasten der Aedaktion.
1. Eingelaufen sind folgende Arbeiten: a. Englische Erziehung (2. Teil), d. Kirchen-

chor und weltliche Musik, o. Psychisch-sprachliche Entwicklung des vollsinnigen und des

taubstummen Kindes bis zum Schulalter, ck. Die Schule vor der Reformation,
e. Beiträge zum Aufsatz-Unterrichte, II. Serie: Praktische Beispiele. Besten Dank,
kommt allgemach alles an die Reihe. —

2. An diverse Herren, die Arbeiten eingesandt, folgt im Lause des Februar Antwort.
Bitte dringend um Nachsicht. —

3. In Sachen der St. Galler-Korrespondenzen hat sich in dieser Nummer Einiges
wiederholt. Es war aber anders einfach unmöglich, es wird sich künftig schon
anders machen. Auch da folgen Briefe im Monat Februar.

4. An Verschiedene. Bon der Abonnentenzahl ein nächstes Mal. Heute eines:
es bessert. Die Refusa dieser Nummer werden Klarheit schaffen. —

5. An K. — <Z. — k. u. a. Daß Doppel- und dreifach-Sendungen vorkommen,
das ist menschlich. Nehmen wir die Dinge, wie sie nun einmal find. Die Sek-
tionsverzeichnijse wechseln — verschiedene in demselben Kantone senden Adressen
ein — ums Neujahr herum geht sonst alles in Sturm; wie sollen nun da sogar
größere Mißgriffe verhütet werden können? Also, keine Täubi nit, sie ist talsächlich
nicht berechtiget. Man refüsiert nicht wegen solcher Bagatelle, vollkommen sind
wir ja selbst nicht. —

6. Frd. L. in H. Wie wäre es, wenn jeder Kreis seinen Spezial- und der Kanton
einen General-Korrespondenten bestellte? Es geht in Luzern so vieles im Schul-
wesen. Also frisch voran; das Ding ist mit par Briefen geregelt, wenn man die
Lokalverhältnisse kennt. Wir wollen an Boden gewinnen, und darum nach Kräften
uns kantonal besser organisieren.

AlbiK Die noch rückständigen P. P. Adressaten oder Stellen, an welche
das Zentralpräsidium des kath. Erziehungsvereins der Schweiz

den 15. November adhin ein Zirkular gerichtet hat, sind höflich ersucht, die dem Zir-
kular beigelegten drei Karten (betr. Bestellung von Büchlein und Bildern, Auskunst
über den Bestand von Bereinen und Gewinnung von Vereinsmitgliedern) möglichst
bald an obiges Präsidium (in Berg Sion) zu senden. D.
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